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  Obmann  
Ing. Jürgen Mitterhauser 

Steinfeld 68 

4563 Micheldorf 

Mobil: 0664/4372781 

Email: juergen.mitterhauser@gmx.at 

 

Bericht des Obmanns: 

Herzlich Willkommen zu der Jahreshauptversammlung des 140. 
Bestandsjahres, im 62. Jahr seit der Wiedergründung im Jahr 1963. 

Üblicherweise haben wir unsere Jahreshauptversammlung im März, aber aus 
mehreren verschiedenen privaten, aber auch beruflichen Veränderungen wurde 
einheitlich vom Vorstand eine Verschiebung der JHV beschlossen. 

Da vor einigen Jahren bereits das Sport- und “Geschäfts”-Jahr auf September 
verlegt wurde wird im Vorstand auch eine Anpassung der Termine der JHV 
geprüft und wenn nötig eine Satzungsänderung vorgeschlagen. 

Es waren wieder 1,5 anspruchsvolle Jahre, nach denen ich mit der Entwicklung 
in den Abteilungen aber sehr sehr zufrieden bin! Größtenteils und aus eigenem 
Antrieb wurde ein Generationenwechsel eingeleitet und in Schlüsselpositionen 
bereits durchgeführt. 

Zwischen Vorstandsmitgliedern gibt es oft kurze und unbürokratische 
Abstimmungen, wodurch sich die Anzahl der in Präsenz abgehaltenen 
Vorstandssitzungen stark reduziert hat.  

Wir dürfen mit 447 aktive Mitglieder ein Plus von 16% verzeichnen und 
glücklich über die Entwicklung des Vereins sein. 

Die Mitglieder gliedern sich auf in 293 bei den Turnern, 128 aus der Abteilung 
Faustball und 26 bei den Volleyballern. 

Exemplarisch möchte ich nun einige Berichte aus den aufliegenden 
Abteilungsberichten anführen. 

 

Teilnahme an 50-Jahre Feier der Stadt Kirchdorf: 

Gerne unterstützten wir die Stadt Kirchdorf mit unserem Hrn Bürgermeister und 
Vereinskassier Dr. Markus Ringhofer bei der 50-Jahr Feier vor ein paar Wochen.  

Die Abteilungen Faustball und Turnen konnten sich der Kirchdorfer Bevölkerung im 

besten Licht präsentieren. 
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Maibaum aufstellen und um schneiden 2024: 
 
 

Am Sonntag, 28. April 2024 wurde der Maibaum in Kirchdorf am Hauptplatz 
aufgestellt. 

Händisch, mit Muskelkraft mit Vorführungen der Kindertanzgruppe und als besondere 
Neuheit: mit einem Auftritt der Micheldorfer Volkstanzgruppe. 

Der Antransport konnte leider auf Grund eines Terminkonfliktes mit dem Georgiritt 
nicht mit den Rössern aber trotzdem standesgemäß mit einem 26er Steyr erfolgen. 

Ein besonderer Dank galt wieder den Damen für die prächtigen Kränzen, der 
Feuerwehr und Stadtkapelle, den Turnern und Faustballern, Judoka und 
Volkstanzgruppe. 

Es war auf jeden Fall ein gemütlicher Vormittag am Hauptplatz bei Speis und Trank 
durch den Kultiwirt Rettenbacher. 

 

Zum Maibaumumschneiden werde ich hier nicht mehr näher eingehen, da dies 
glaube ich inkl ORF-Interesse Medial genügend ausgeschlachtet wurde.  

Als Obmann des für die Ausführung beauftragten Verein war es nicht nur physisch 
wie auch psychisch eine sehr fordernde Zeit.  

Dem Herrgott möchte ich danke sagen, dass es „nur“ geringe Sachschäden, aber 
zum Glück keine Verletzten gab. Unser Dank gilt besonders auch der Kremstal 

Insurance in Form von Familie Weixlbaumer, welche uns versicherungstechnisch 
bestens unterstützt hat. 

Trotz gemeinsamer Anstrengungen durch den Bauhof, der Stadtgemeinde, der 
Feuerwehr und dem ÖTB konnte 2025 kein Maibaum aufgestellt werden. 

Trotz aller Sicherheitstechnischen Maßnahmen fanden wir aber leider Niemanden, 
der den Baum in Kirchdorf umgeschnitten hätte und mussten schweren Herzens 
2025 ohne Maibaum in Kirchdorf auskommen. Wir werden es gemeinsam 2026 aber 
wieder versuchen. 

 

Regions- Landes- und Bundesmeisterschaft Turn10: 

Nadine Strassel konnte sich bei den Regionsmeisterschafen im 2025 überarbeiteten 
Turn10 Programm für die Landesmeisterschaften qualifizieren, wo sie auch das 
nötige Punktelimit für die Teilnahme an den Bundesmeisterschaften erreichte.  

Wir gratulieren sehr herzlich ihr und ihren Trainerinnen u Betreuerinnen.  
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Jubiläumsschauturnen: 

„140-Jahre"… und noch lange nicht leise könnte man sagen. 

Bis auf den letzten Sitzplatz voll konnten alle Gruppen eine wunderschöne 
Leistungsschau abliefern. 

Anna W. führte gekonnt durchs Programm und beim gemeinsamen Singen mit Gerda 
und Steffi in der Weihnachts-Bäckerei mit anschließendem Volkstanzen konnten wir 

neben der sportlichen Ausrichtung auch kulturell einiges zeigen.  

Zum Abschluss kam der Nikolaus mit seinen Gaben. 

 

Andi wird 50 Jahre mit 10 Jahren Erfahrung: 

Unsere liebe Turn-Mama Andi feierte nicht zu glauben ihren 60iger. Standesgemäß 
wurde mit einem Turnbalken vor dem Hause Dorninger von Sabrina, Hilde u Jürgen 
gratuliert. Im Anschluss gab es einen köstlichen Kuchen + Jause sowie nette 

Gespräche im Kreise der Turnfamilie Dorninger. 

 

aus der Volleyballabteilung: 

Unsere jungen Volleyball Herren - unter tatkräftiger Unterstützung von einigen aus 
der alten Garde - starteten ihre erste Saison in der 3. Landesliga. 

Mit 4 Siegen und 10 Niederlagen wurde es letztendlich der 7. Rang.  

Erfreulich war die Steigerung von Spiel zu Spiel, das Ziel für die nächste Saison ist 
unter die Top 3 zu kommen. 

Des Weiteren wurde erstmals auch in der seit 2021 existierenden Beachliga OÖ im 
Herrn und im Mixed-Bewerb gespielt.  

Das Training am frisch aufbereiteten Beachvolleyballplatz zahlt sich aus, die Herren 
wurden Meister. 

Im Mixed Bewerb wurde es der 2. Rang.  

Auch konnten neue Dressen angeschafft werden. 

 

Faustball-Stadtmeisterschaft 

21 Mannschaften kamen in der ersten Ferienwoche wieder zum Fixpunkt im 
Faustball Sportjahr und definitiv einem Klassiker im Bezirk.  

Liebe Faustballe, ihr erfindet euch jedes Jahr neu und macht ein richtiges 
Familienfest aus dieser Sportveranstaltung.  SAVE THE DATE: 4. Juli 2026! 
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Turnplatz: 

Der Turnplatz, das Schmuckstück unseres Vereins wird mittlerweile von einem Roboter 

gemäht und unser jüngstes Ehrenmitglied DI Eberhard Günther  

(welcher uns schöne Grüße von Hiddensee entsendet) darf sich nach 20-Jahren als 
Platzwarten zurücklehnen und auf eine Mannschaft verlassen welche sich hervorragend um 

unseren Platz kümmert.  

Noch kurz vor der Stadtmeisterschaft wurde die Terrasse verbreitert und ein Fundament für 
eine kommende Technik- und Materialhütte betoniert sowie Todholz aus der Baumgruppe 

entfernt. 

Neben diversen Abteilungsfesten diente unser Platz wieder als “Home-Base” für den „Wings 

for life Woldrun“ an dem gemeinsam mit dem BRG Kirchdorf teilgenommen wurde. 

Durch gute Kontakte in die Wirtschaft sowie viele viele Sponsoren konnte ein 
Mannschaftstransportbus angeschafft werden, welche unter der Stadthalle für diverse 

Transporte bereitsteht.  

 

Zum Abschluss: 

Da mit der heutigen Jahreshauptversammlung meine Amtszeit wieder endet und erstmals an 
Jürgen Aicher (Abteilungsleiter der Faustballabteilung) über geht, dem ich vorab alles Gute 
wünsche und meine Unterstützung hiermit zusichere, möchte ich mich bei dir lieber Markus, 
geschätzter Herr Bürgermeister und heute als Hausherr sehr herzlich für die stets gute 

Zusammenarbeit, die Unterstützung durch den Bauhof und diverse GemeindearbeiterInnen 

auf herzlichste bedanke. Das ist keine Selbstverständlichkeit. 

Wir beide hatten nach deiner Wahl zum Bürgermeister ein Gespräch, ob es passt, dass ein 

“Politiker” als Funktionär im Verein aktiv ist und ich sage es damals wie auch heute, ich bin 
stolz und froh, dass du deine Funktion als Kassier weitergeführt hast, ernst nimmst und uns 
zB durch die erst vor kurzem durchgeführte Umstellung von Elba auf Infinity zur weiteren 

Selbstverwaltung der Abteilungen, technisch zur Seite stehst.  

Ich danke weiter allen meinen Vorstandskolleginnen, allen Trainern und Vorturnern im 

Namen der Aktiven und Unterstützern für ihren ehrenamtlichen Einsatz sehr herzlich.  

Im Vordergrund stand und steht immer, dass unsere Mitglieder von jung bis alt bestens 

betreut werden und wir als homogener Gesamtverein war, genommen werden.  

Den diese hervorragende Arbeit für unsere Gemeinschaft, unsere Stadt und unsere Heimat 

ist allen bestens bekannt. 

Nehmen wir die uns gestellten Herausforderungen daher wieder sportlich an, nur 
gemeinsam, mit gesundem Augenmaß und Hemdsärmeligkeit werden wir diese trotz aller 

möglichen Widrigkeiten wieder meistern! 

 

Gut Heil, euer Jürgen 


